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Liebe Leserinnen und Leser,   

 

Nach der Dorfzeitung ist vor der Dorfzeitung. Es ist wie immer viel pas-

siert. Wir haben die letzten Wochen genutzt und das letzte halbe Jahr 

nochmal Revue passieren lassen. Ausflüge der Aktivrentner, Weihnachten, 

Karneval und Ostern. Freut euch auf viele verschiedene Artikel mit der ein 

oder andern lustigen Anekdote.  

Wir wissen, wie viel Zeit ihr lieben Artikel-Autoren euch nehmt und 

möchten uns noch einmal herzlich für eure Mühe bedanken. Gleichzeitig 

möchten wir alle stillen Mitleser dazu einladen, uns Beiträge, Informatio-

nen, Gedanken oder Bilder für unsere Dorfzeitung zu schicken. Alle Arti-

kel hier zu sammeln erscheint immer wieder wie eine Mammutaufgabe. 

An viele muss gedacht werden, einige müssen erinnert werden, wir müs-

sen uns zusammensetzen und Beiträge sortieren, einfügen und manchmal 

korrigieren. Deshalb sendet doch bitte eure Beiträge an unsere (nicht mehr 

ganz neue) E-Mailadresse: dorfzeitung-egen@web.de.  

Diese Zeitung soll eine Zeitung vom Dorf für das Dorf sein und am 

schönsten ist es ja, wenn viele mitmachen. Wir freuen uns  auf eure Beitra-

ge! 

 

Und jetzt viel Spaß beim Lesen,  

das Redaktionsteam 

 

Ps: Jede Ausgabe kann auch auf der Website vom Bürgerverein Egen noch 

einmal ausgiebig studiert werden! 
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Nachtrag Erntedankfest 

 

Und zwischen den ganzen Arbeit rund um das einfügen der verschiedenen 

Artikel können auch leider Fehler passieren. Dieses Mal ist ein Teil des 

Erntedankfest-Artikels irgendwo verloren gegangen. Wir möchten euch 

das natürlich nicht vorenthalten und fügen den Teil mit einem kleinen 

schlechten Gewissen und Entschuldigung einfach jetzt nochmal ein. Und 

ganz ehrlich, das Dankeschön hören wir alle doch jetzt auch noch gerne :) 

Aber lest selbst und holt vielleicht de letzte Zeitung nochmal dazu, um den 

ganzen Text nochmal genießen zu können. 

Der Vollständigkeit halber ist das PS noch dabei, eine Location hat sich in 

der Zwischenzeit aber schon gefunden und das Orga-Team freut sich 

schon darauf, uns alle in Bruch begrüßen zu dürfen! 

 

Wir danken ALLEN, die dazu beigetragen haben, dieses schöne Fest zu 

gestalten. Mit Hilfe der vielen Sponsoren, jeder helfenden Hand, jedem 

Kuchen und jedem netten Wort lässt sich so ein Fest realisieren.  

Den Helfern vor-, während- und nach dem Fest und auch den stillen Hel-

fern im Hintergrund möchten wir ganz besonders DANKE sagen: „IHR 

seid ein wichtiger Bestandteil unserer Egener Dorfgemeinschaft.“  

Wir das „neue Orga-Team“ freuen uns auf viele weitere schöne Feste und 

hoffen das neben den vielen Besuchern von Nah und Fern, unsere Dorfbe-

wohner das Erntedankfest in vollen Zügen genießen können.    

Annette Mickenhagen und Kirsten Berger 

PS: „nach der Ernte ist vor der Ernte“  2024 suchen wir, wie jedes 

Jahr, eine Lokation in EGEN die am Sonntag die Tore öffnet! Über 

Meldungen, Vorschläge und Freiwillige würden wir uns riesig freuen! 
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Seniorentag November 

 

Am 08. November gab es wieder den Seniorentag. 

Dazu haben Heidi Theunissen und Rosi Goller sich 

viel Mühe bei der Dekoration der Tische gegeben 

und Annette Mickenhagen und Anja Petri kümmer-

ten sich um frische Waffeln mit Milchreis und Kir-

schen. Michael Huser zeigte eine Film der Fron-

leichnamsprozession 2023 und es wurden viele der 

zurückliegenden Bilder gezeigt. Zusätzlich wurden 

Bilder aus dem Huserland und vom Kampf mit den 

drei Gänsen gezeigt. 

Es war ein runder und schöner Nachmittag! 

HJG 
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Aktiv-Rentner-Club-13 

Am 07.11.2023 trafen sich die Männer des Aktiv-Rentner-Clubs-13 in 

Remscheid Lennep. Nach einem ausgiebigen Frühstück im Gasthaus 

„König von Preußen“ gingen wir zum Röntgenmuseum. Selbst aktiv wer-

den, experimentieren und sich auf die Spuren des großen Entdeckers bege-

ben – so lautet das Motto in Lennep. Wir ließen uns – ganz im Sinne Rönt-

gens – auf Neues ein und erfuhren im Museum viele neue digitale Ange-

bote. Für alle 

sehenswert 

war die große 

Sammlung 

von wertvol-

len Original-

exponaten 

und histori-

schen Samm-

lungsobjekten. Das Museum bietet auch Sonntags Kinderführungen an. 

Ganz spontan und ohne Anmeldung kommen die kleinen Forschenden auf 

ihre Kosten.  

Es lohnt sich ein Besuch im Röntgenmuseum in Remscheid-Lennep. Dem 

Geburtsort des Entdeckers der Röntgenstrahlen. 

Öffnungszeiten und Sonderausstellungen findet ihr auf der Internetseite 

des Röntgenmuseums. 

HK 
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Lenneper-Altstadt weihnachtlich geschmückt 

Am 18.12.2023, um 16:30 h, trafen sich Mitglieder des Aktiv-Rentner-

Clubs-13, die meisten mit Ehefrau, zu einer Nachtwächterführung in Len-

nep. Herr Lothar Vieler, oder wie er als 

Nachtwächter heißt, Gustav vom Hackenberg, 

freute sich, dass sich eine Gruppe aus Wipper-

fürth-Egen angemeldet hatte. Denn zwischen 

der Tuchmacher- und Hansestadt Lennep und 

der Hansestadt Wipperfürth gab es in früheren 

Zeiten einen regen Austausch von allerlei Wa-

ren. Wir waren wiederum überrascht wie viel 

der Nachtwächter von der Geschichte der 

Hansestadt Wipperfürth wieder geben konnte. 

Er hatte sich wohl auf diese Führung beson-

ders vorbereitet. Zum Schluss der zweistündi-

gen Führung durch die Altstadt zeigte und erklärte er uns die beeindru-

ckende Stele des Künstlers Tony Cragg, sie soll den Pilgerweg nach Santi-

ago de Compostella symbolisieren. Gemeinsam sangen wir dort zwei Stro-

phen des Bergischen Heimatliedes.  Es war eine informative und abwechs-

lungsreiche Führung.  

Das Bild zeigt den Kirchturm (13. Jahrhundert) der Evangelischen Stadt-

kirche. 1,3 Millionen LEDs lassen den Kirchturm zur Nachtzeit leuchten. 

Die Kirche ist auch Station des Jakobsweges. 

Mit einer 30 minütigen Verspätung 

konnten wir den Abend, bei einem 

guten Essen, im La Paella in der Alt-

stadt beenden. 

HK 
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Die „Aktiven“ waren wieder aktiv! 

Weihnachten rückte immer näher, somit auch der erste Advent. Also ha-

ben die Männer vom Aktiv-Rentner-Club-13 angefangen die Krippe in der 

Kirche in Egen aufzubauen. Die Fichten wurden in diesem Jahr kostenlos 

von Manfred Finklenburg zur Verfügung gestellt. In den letzten Jahren 

hatte Bruno Becker die Fichten kostenlos geliefert. Aufgrund des frühen 

Wintereinbruchs konnte nicht alles an diesem Tag fertig gestellt werden, 

da die Bäume noch mit Schnee bedeckt waren. Aber zwei Tage später 

wurde dann weiter gearbeitet. Zusammen mit den Frauen, welche jedes 

Jahr den schönen Adventskranz in der Kirche gestalten. Auf diesem Wege 

auch ein herzliches Dankeschön den aktiven Frauen für ihre Arbeit.  

Die Weihnachtszeit ist ein besonderer Zeitrahmen um allen ehrenamtli-

chen Helfern in unserem schönen Dorf „Danke“ zu sagen.. Wir hoffen, 

dass diese Hilfe auch weiterhin zur Verfügung steht, denn nur dadurch 

wird unser Dorf mit Leben gefüllt. 

D a n k e 

HK 
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Weinachtsfeier der Egener Frauen 

Auch im letzten Jahr hat wieder die traditionelle Weihnachtsfeier der Ege-

ner Frauen stattgefunden. Ein deutlicher Vorteil im Gegensatz zum letzten 

Mal ist, dass die Feier dieses Mal an einem Freitagabend stattgefunden hat 

und nicht unter der Woche. So fanden sich am besagten Freitagabend, den 

08.12., Egener Frauen jeden Alters im Jugendheim ein. Nach einem weih-

nachtlichen Gedicht der etwas anderen Art wurde sich bei leckeren Kalt-

getränken zunächst mit gutem Essen gestärkt, welches für uns als Buffet 

im Jugendheim aufgebaut war. Bevor dann aber das alljährliche Schrott-

wichteln starten konnte, gab es noch eine kleine Überraschung. Der Niko-

laus hat uns besucht mit Knecht Ruprecht im Gepäck. Es wurde gemun-

kelt ob es sich dabei nicht vielleicht um die Söhne von Anja und Denise 

handelt, welche beide zufälliger Weise dem Orga-Team angehören. Von 

den beiden wurden durch das Verteilen der Geschenke der Startschuss für 

unsere Wichtelrunde gegeben. Nach vielem hin und her Tauschen stellten 

sich schnell klare Favoriten heraus. Neben besonders schönen Dekoarti-

keln und viel unnützem Zeug gehörten eine mittlerweile wohl wieder mo-

derne Tischlampe mit einem Lampenschirm aus gut gealtertem Stoff und 

ein Rückengurt, dessen Funktion zunächst erörtert werden musste, zu den 

Highlights der Schrottwichtelgeschenke. Gegen 22 Uhr machte sich be-

reits ein Großteil zufrieden mit den 

neuen Errungenschaften auf den Heim-

weg. Um aber den erwähnten Vorteil 

auch gebührend auszunutzen hielt sich 

der harte Kern noch mit Musik und 

Darts und vielen gescheiterten Versu-

chen sich selbst rauszuschmeißen bis 3 

Uhr im Jugendheim auf.  

Alles in Allem war es wieder ein sehr 

gelungener Abend, der auf eine Wie-

derholung in diesem Jahr hoffen lässt. 

An dieser Stelle, dann auch nochmal 

einen lieben Dank an das Orga-Team! 

KW 



11 



12 

Rückblicke in die Weihnachtszeit 

Dieses Jahr haben wir zwei Artikel über die Weihnachtszeit erhalten. Da 
beide Autoren sich große Mühe gegeben haben und die Artikel sehr unter-
schiedlich sind, haben wir uns dazu entschieden, beide zu drucken. 

Auch wenn seit der Weihnachtszeit schon wieder einige Zeit vergangen ist 

und viele andere Aktionen und Feiern stattgefunden haben, lohnt es sich, 

noch einmal zurückzublicken. Denn wir hatten ein wirklich sehr schönes 

Programm in dieser besinnlichen Zeit. 

Auch ist dies nochmal eine Möglichkeit mehr mich bei allen Akteuren zu 

bedanken, die uns mit ihren Ideen, ihrem Können, ihrem Spaß bei der Sa-

che und nicht zuletzt mit ihrer Zeit unterstützen. 

Dank an den Egener Chor, die Jagdhornbläser, Thomas und seine Musiker, 

die Krippenbauer, die Adventskranzbinder, die Krippenspielkinder und 

ihre Leitung, die Vorleser und Vorbeter, die Ideengeber, die Sternsinger 

und ihre Betreuer, die Glühweinaufwärmer und alle die, die auch noch ir-

gendwo ihres dazutun. Bedanken möchte ich mich auch bei denen, die 

nicht aus Egen kommen, uns aber gerne unterstützen und dazu beitragen, 

dass diese Andachten etwas Besonderes sind. Anette, immer wieder gerne 

an der Orgel, Iris mit ihrer Flötengruppe, Caro, die wundervoll gesungen 

hat und Corinna und Co mit der Gitarre. Ich hoffe ich hab niemanden ver-

gessen, sonst an dieser Stelle ein Dank. 

Doch klar, die Besucher, die ihre warmen, gemütlichen vier Wände verlas-

sen, um sich mit uns zusammen auf den Weg nach Weihnachten zu ma-

chen. Die in der stimmungsvoll beleuchteten Kirche Tönen, Klängen und 

Worten lauschen und für uns alle so wichtig sind. 

 

 



13 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der letzten Ausgabe der Dorfzeitung hatten wir ja schon berichtet, dass 

wir unter der Leitung von Ulrike Platte mit den Kindern Tontiere gestaltet 

haben. So haben fast 20 kleine Igel, Katzen und Schafe an der Krippe ih-

ren Platz gefunden. Wir haben die Geschichte von der Kuh gelesen, die 

mitten in der Nacht so lange muhte, bis alle anderen Tier auch den Weg 

zum Stall fanden,  Fürbitten gebetet, Lieder gesungen und uns angeschaut 

aus welchen Richtungen die Kinder auf dem Weg zur Kirche kommen. 

Der Egener Frauenchor hat mit Unterstützung einiger Jagdhornbläser die 

zweite Andacht mit Texten und Musik gestaltet. 

Am dritten Adventssonntag hörten wir das Märchen vom kleinen Jetzt. Es 

hat die schwere Aufgabe den Menschen klarzumachen wie wichtig es ist, 

das das Leben im Hier und Jetzt stattfindet. Natürlich mit Unterstützung 

des kleinen Hier. Zwischen den einzelnen Abschnitten gab es Flöten und 

Orgelmusik und Gesang. 

Die Krippenfeier am Heiligen 

Abend war wie schon so oft 

super schön. Es gab ein tolles 

Krippenspiel und wir hatten 

in diesem Jahr jede Menge 

Musiker, die für uns alle ge-

spielt haben. Die Kirche war 

über den letzten Platz hinaus 

gut gefüllt und wir genossen 

die stimmungsvolle Atmo-

sphäre. Weihnachtliche Stim-

mung geht nicht besser. Auch 

nachher sind noch viele ge-

blieben, standen vor der Krip-

pe, bestaunten die vielen Tie-

re, erzählten und wünschten 

sich ein frohes Fest. 

CH 
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Apropos, 

habt ihr es auch gesehen? Letztes Weihnachten das schwarze Schaf in der 

Egener Krippe. Und da war auch ein Rotes und ein Grünes und eine 

schwarze Katze und Igel… 

Der Adventskranz hing frisch gebunden im Altarraum, Weihnachtsbäume 

erstrahlten im Lichterglanz in der Kirche und auch der im Kirchgarten, die 

Krippe selbst stand wieder an ihrem Platz. An den Adventssonntagen traf 

man sich unter dem Adventskranz zu Andachten, Betrachtungen. Am Hei-

ligen Abend das Krippenspiel mit den Kindern, für Alle. Im Weihnachts-

gottesdienst singt der Kirchenchor, nach wie vor. Eine Gruppe hat sich ge-

funden, um im Namen der Sternsinger-Aktion den Segen zu den Häusern 

des Dorfes zu tragen. Menschen hatten Ideen, haben angepackt, haben mit-

gefeiert, haben geschaut. Türen haben sich geöffnet, auch manches Herz. 

Sind wir uns eigentlich bewusst, welch unschätzbaren Wert Egen da hat. 

Menschen begeben sich auf den Weg, um zu machen und zu tun, sind ein-

fach mit dabei. Angefangen bei den Jüngeren, bis hin zu den Älteren (mit 

schon etwas ergrauten Haaren). Wieviel Menschen fühlen sich einfach an-

gesprochen. Gemeinschaft. Welch ein kostbarer Schatz! 

Hegen und pflegen wir diesen Schatz. Denn nichts ist selbstverständlich. 

Sagen wir Danke und das nicht zu knapp, allen die sich daran beteiligt ha-

ben. Und sollten uns das schwarze Schaf und das Rote und das Grüne, die 

Katze und die Igel in der Krippe eher etwas befremdlich vorgekommen 

sein, sie stehen dafür, das sich generationenübergreifend  Menschen in E-

gen auf den Weg machen, um zu machen und zu tun, vielfältig und bunt! 

Immer wieder! Immer wieder aufs Neue! 

DANKE! 

Es grüßt RHW 
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Bericht Jahresabschluss Feuerwehr 

Am Donnerstag den 29. 12.2023 war der Jahresabschluss der freiwilligen 

Feuerwehr Egen. Es war wie immer durch Daniel Wigger ein interessanter 

Rückblick auf das vergangene Jahr .  Dabei wurde über viele Einsätze be-

richtet.  Ein großer dank geht dabei an den Lustausschuss, Marcus Klein 

und Daniel Gärtner, aber auch an die, die namentlich nicht erwähnt sind 

und zum gelungenem Abend beigetragen haben.  

HJG 
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Sternsinger 

Auch in diesem Jahr zogen die Sternsinger von Haus zu Haus.  Am Abend 

davor trafen wir uns in einer geselligen Runde, um das diesjährige Thema 

zu besprechen. Dieses Mal wurde für Kolumbien gesammelt, damit die 

Menschen dort Sämlinge und kleine Bäume kaufen können. 

In kleinen Gruppen begaben wir uns auf die Reise, zu Fuß oder mit dem 

Auto. Nachdem alle Sternsinger wieder am Jugendheim versammelt wa-

ren, gab es noch eine Stärkung. 

 

Im Namen der Sternsinger bedanken wir uns für alle großzügigen Spen-

dern.  

 
MR 
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Neujahrsempfang Bürgerverein 

Der diesjährige Neujahrsempfang fand am 14. Januar 2024 um 14.30 Uhr im Ju-

gendheim mit knapp 30 Personen statt. Leider konnte Niclas Höhfeld, der Vertre-

ter des Stadtrats für Egen nicht teilnehmen. Zuerst wurden von Esther die Aktio-

nen vorgestellt, die der Bürgerverein im Jahr 2023 unternommen oder sich daran 

beteiligt hat. Neben dem Neujahrsempfang im Januar fand im Juni das Fest zur 

150-jährigen Fronleichnamsprozession und zum 475. Jubiläum der Erstnennung 

von Egen statt. Die Dorfzeitung erschien in den Monaten Mai und Oktober. Au-

ßerdem wurden vier „Achtung spielende Kinder“-Schilder an den Ortseinfahrten 

aufgenommen. Glücklicherweise konnte der Seniorennachmittag wieder aufge-

nommen werden, wobei dieser zunächst testweise vom Bürgerverein und im An-

schluss unter neuer Leitung von Resi Goller und Heidi Theunissen geführt wird.   

Es wurde außerdem berichtet, dass seit Januar 2024 einen Jugendtreff für Kinder 

ab 6 Jahren angeboten wird, der einmal im Monat stattfindet. Dazu gibt es einen 

Jahresplan, auf dem Aktionen, wie gemeinsames Kochen, Spielen oder ein Kino-

abend drauf stehen. Es wird für die einzelnen Treffen um Anmeldung bei Lena 

Hinnüber gebeten.  

Als weitere Neuerung gibt es seit dem Neujahrsempfang eine WhatsApp-Gruppe, 

in die alle Egener eintreten können, um aktuelle Informationen der Vereine, 

wichtige Treffen oder Informationen zu erhalten.  

Zuletzt wurde noch verschiedenes besprochen. Wir sind vorsichtig optimistisch, 

dass in diesem Jahr das neue Bushäuschen neben der Kirche aufgestellt wird. Die 

Heizung des Jugendheims ist nun per App steuerbar und es wurde noch einmal 

darauf hingewiesen, dass der Jugendheimparkplatz und vor allem der Feuerwehr-

parkplatz nicht für privates Parken verwendet werden soll. Es wurden verschiede-

ne Veranstaltungen in Egen gelobt, wie beispielsweise der Frauenchor mit 12 

Sängerinnen sowie den vier Andachten „Treffen unter dem Adventskranz“. Der 

Ortsausschuss stellte die Planung für das Jahr 2024 vor und nannte dabei eine 

Tiersegnung, ein Mundorgelabend im Pfarrgarten, eine Malaktion sowie eine 

Kaffeemaschine im Eingangsbereich der Kirche. Eine Hubertusmesse wird es 

aufgrund der geringen Besucherzahl nicht noch einmal geben. Die Feuerwehr 

erwähnte außerdem, dass die Sirene ab sofort nicht mehr für die Alarmierung ge-

nutzt wird, sondern ausschließlich für den Zivilschutz. 

Am Schluss wurde ein großes Dankeschön an das Erntedankteam für das tolle 

Erntedankfest und an die Helfer der Seniorennachmittage ausgesprochen.  

Der Neujahrsempfang endete gegen 15.30 Uhr.                                                   

JA 
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Winter Wonderland 

Im Winter gab es endlich nochmal richtig viel Schnee für ein paar Tage. 

Diese Gelegenheit wurde direkt von einigen Egenern genutzt um mal 

wieder den Schlitten und den Glühweinkessel zu entstauben und aus dem 

Keller zu holen oder eine Winterwanderung zu unternehmen bei der das 

ein oder andere Heißgetränk nicht fehlen durfte.  

Aber seht selbst auf den nachfolgenden Fotos :) 

KW 
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 Von FRAUEN für FRAUEN !!! 

WANDERUNG und ESSEN 
 

WANN: am 28.08.2024 Uhr 

WO: Treffpunkt Wanderung 18 Uhr an 

der Kirche in EGEN 

ESSEN: ab 19:30 Uhr Gasthaus zur 

Neyetalsperre 
 
… lang … lang ist es her… und jetzt ist es wieder soweit! Wir möchten 

nach alter Tradition wieder eine Frauen-Wanderung mit anschließender 

Einkehr im Gasthaus anbieten.  

 
Wer es aus Zeitgründen nicht schafft oder nicht mehr so gut zu Fuß ist, 

trifft sich mit der Wandertruppe direkt im Gasthaus zur Neyetalsperre! 

Dort werden wir einen Tisch für uns reservieren, daher bitten wir um 

Anmeldung bis zum 15.08.2024.  

 

Das „Frauen für Frauen-Team“ 
 

(Birgit Sieg, Steffi Degenhardt, Sandra Flüß und Annette Mickenhagen) 

 
PS. Essen und Getränke im Gasthaus werden frei gewählt und die Kos-

ten trägt jeder selber! Für die Wanderung darf gerne flüssig-Proviant ein-
gepackt werden :) 
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Frauenkarneval 

Auch dieses Jahr hat Anfang Februar wieder der Mütterkaffee stattge-

funden. Ab 15.30 Uhr versammelten sich alle karnevalsbegeisterten 

Frauen in den buntesten Kostümen im Jugendheim um sich zunächst mit 

Kaffee und Kuchen für die nächsten Stunden mit vollem Programm zu 

stärken. 

Erfreulicherweise gab es ganze 12 Programmpunkte, welche zum ersten 

Mal vom neuen Duo bestehend aus Kiki und der hochschwangeren Han-

nah, anmoderiert wurden. Die Programmpunkte reichten von Sketchen 

über verschiedenste Tänze bis hin zur traditionellen Büttenrede von Jane 

Blond. Für besonders gute Stimmung sorgte der Überraschungsbesuch: 

Das Dreigestirn von der Narrenzunft Blau-Weiß-Neye. Mit ihrem Sessi-

onslied unter dem Motto „7 Dörfer, eine Stadt, gemeinsam jeck!“ heizten 

sie den Egener Frauen ordentlich ein. Von der Märchentruppe wurde die 

Geschichte der Heinzelweibchen zu Egen erzählt, welche verdeutlichte, 

dass das Leben in der Dorfgemeinschaft einfach nicht möglich ist ohne 

das Zutun der fleißigen Heinzelweibchen. 

Beendet wurde das Programm mit einer weiteren Überraschung, da die 

Kapelle Promille zum ersten Mal auch das Finale des Mütterkaffees dar-

stellte. Im Anschluss an das hervorragende Programm durften auch die 

Herren der Schöpfung mit uns Frauen zur Karnevalsmusik weiterfeiern.  

An dieser Stelle ein riesiges Dankeschön an das Organisationsteam, alle 

Mitwirkenden im Programm und alle die immer wieder zu uns ins Ju-

gendheim kommen um mit uns zu feiern. 

 

Bilder gibt es auf der nächsten Seite :) 

 

KW  
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Kinderkarneval 

 

Am 9. Februar 2024 fand wie jedes Jahr unser Kinderkarneval in Egen 

statt. Pünktlich um 14:11 Uhr öffneten sich die Türe für die kleinen und 

großen Karnevalsfans. Die Veranstaltung erfreute sich einer großen Teil-

nehmerzahl, weshalb zusätzliche Tische aufgestellt werden mussten. Zur 

Eröffnung wurde die Stimmung mit traditionellem Jeckengruß wie "Alaaf" 

von der Moderatorin Mareike angeheizt und leckere Klümpchen gewor-

fen. Die Sparkdancers eine lokale Tanzgruppe, sorgten anschließend mit 

mitreißenden Einlagen für ausgelassene Stimmung und brachten die klei-

nen Besucher richtig in Stimmung. Einen besonderen Höhepunkt boten 

Erik und Rüdiger mit ihrem humorvollen Sketch, der von den Zuschauern 

mit Begeisterung aufgenommen wurde. Das Highlight des Tages war 

zweifellos der "Springfloh", bei dem die Kinder aktiv mitmachen konnten 

und in die Welt der Zauberei eintauchten. Die Veranstaltung fand ihren 

gelungenen Abschluss in einer ausgelassenen Kinderparty, bei der noch 

einmal ausgiebig gefeiert und gelacht wurde. Insgesamt war der Kinder-

karneval ein voller Erfolg und bot den Kindern einen unvergesslichen 

Nachmittag voller Spaß und Unterhaltung. 

Wir freuen uns sehr auf das nächstes Jahr und hoffen, wieder so zahlreich 

besucht zu werden  

 

Das Kinderkarneval-orgateam :)  

 

HO 
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Pilates 

Vom 22. Februar bis zum 14. März 2024 fand der 1. Pilates-

Schnupperkurs des TUS-Egen unter der Leitung von Kathrin Nies statt.   

Nach der Veröffentlichung in unserer Dorfzeitung und der Mund-zu- 

Mund-Propaganda, haben sich schon im letzten Jahr einige Interessierte 

einen der wenigen Plätze reservieren lassen. Schnell war klar „das Interes-

se ist riesig“ und dank der flexiblen Lösung von unserer Trainerin, konn-

ten wir sogar einen 2. Kurs anbieten.  

So hieß es donnerstags von 18:30 Uhr – 

20:30 Uhr „Power-House“ anspannen 

und rein ins Vergnügen. 24 Teilnehme-

rinnen in 2 Gruppen haben die Grund-

kenntnisse der Körperanspannung unter 

intensiven Übungseinheiten kennen 

gelernt. Ob „the 100, Swan, Bridge, 

oder die liebgewonnene Schere oder 

der Schwebesitz (… gaaaar keine Iro-

nie :D), haben uns gezeigt wie kurz, 

steif und schwach der Alltag und die Arbeit uns machen. Aber Dank Kath-

rin konnte man schon in 4 Wochen spüren 

(Treppensteigen am Tag danach…) wie in-

tensiv die noch so kleinste Übung doch ist, 

wenn man diszipliniert sein „Power-House“ 

im Griff hält. Aber natürlich wurde auch viel 

gelacht, neuste Neuigkeiten ausgetauscht, 

dem „Hausvogel“ zugehört, Barb ras Auto 

unter schlammiger Notlage angeschoben 

oder es wurden die musikalischen Werbepausen zum kurzen durchschnau-

fen genutzt. Viele Teilnehmerinnen haben dabei „Blut geleckt“ und wür-

den gerne mit Pilates weiter machen oder sich zukünftig auch der Walking

-/Nordic-Walking Gruppe anschließen. Daher wurde an unserem großen 

gemeinsamen Abschluss-Abend, neben einiger Snacks und Kaltgetränke 

das zukünftige Sportangebot präsentiert. 
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Für ALLE die auch in Zukunft etwas für Ihre Gesundheit und 

Beweglichkeit tun möchten, bietet der TUS-Egen allen Mitgliedern 

das folgendes Angebot an: 

JEDEN Donnerstag trifft sich die Walking-/ Nordic-Walking-Gruppe 

um 19 Uhr vor dem Vereinsheim des TUS-Egen und dreht von dort 

aus bis 20 Uhr ihre Runden ums Dorf herum. 

ODER 

Kathrin Nies gibt uns über die bestehende 

„WhatsApp-Pilates-Gruppe“ und an Annette Mickenhagen 

kurzfristige Termine für Pilates-Einheiten durch.  

Diese finden dann „anstatt“ dem Walken auch Donnerstag von 19:00 – 

20:00 Uhr statt. 

D.h. wer hier Interesse hat meldet sich bei einem Mitglied des TUS- 

Egen oder direkt bei mir (Annette Mickenhagen 01752319655) um in den 

Verteiler zu gelangen. Die aktiven „Walkerinnen“ werden sich dann nach 

Absprache, vor oder nach der Pilates-Einheit treffen und Ihre Runden 

drehen. 

Wir hoffen auf eine tolle sportliche Zeit und wünschen viel Spaß in 

unserem Dorf EGEN. 

Für den TUS-EGEN  

Annette Mickenhagen  

(Eine Mitgliedschaft beträgt 32,- € p. Jahr und ist auf der nächsten Seite 

abgedruckt abgedruckt.) 
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Jugendtreff 

Seit Anfang diesen Jahres findet einmal monatlich der Jugendtreff in E-

gen statt. Hier kommen die jüngeren Dorfbewohner zusammen und ha-

ben gemeinsam viel Spaß. Jeden Monat gibt es eine neue Aktivität. 

Im Januar wurde gemeinsam ge-

kocht. Auf dem Speiseplan stand 

Reis mit Gemüsesoße und zum 

Nachtisch Quarkspeise mit Obst. 

Die Kinder haben fleißig Gemüse 

und Obst geschnitten, in Töpfen 

und Pfannen gerührt und gewürzt. 

Beim Spiel „Stopp-Essen“ ließen 

sich alle die Speisen gemeinsam 

schmecken. 

Beim nächsten Jugendtreff wurden Spie-

le im Jugendheim gespielt. Die Kinder 

rannten bei „Fischer-Fischer“ und die 

„Chinesische Mauer“ quer durch das Ju-

gendheim um ja nicht vom Fänger er-

wischt zu werden. Bei „1-2-3-4 Ochs am 

Berg“ punkteten die Kinder, die ganz 

still stehen bleiben konnten. Danach ver-

giftete der „Giftige Frosch“ einige der 

Kinder, indem er ihnen die Zun-

ge rausstreckte. Hier stellte sich 

heraus, wer sich unauffällig ver-

halten konnte und gut aufgepasst 

hat. 
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 Beim „Kotzenden Känguru“ bildeten alle 

Kinder einen Kreis. Ein Kind stand in der 

Mitte und rief den Mitspielern Aktionen, 

wie „Waschmaschine“, „Toaster“, „James 

Bond“, „Feuerwehr“, „Mixer“ und 

„Kotzendes Känguru“ zu. Die Kinder muss-

ten dann dazu passenden Bewegungen aus-

führen, wie z.B. zwei Kinder mussten mit 

ihren Armen einen Toaster bilden und ein 

Kind steht dazwischen in der Mitte und 

springt hoch. Beim Kartenspiel saßen alle 

Kinder auf Stühlen im Kreis und jedes Kind 

bekam eine Kartenfarbe (Herz, Karo, Pik, 

Kreuz) zugeordnet. Wenn diese Karten-

farbe aufgerufen wurde, rückten die 

Kinder einen Platz weiter. Wer zuerst 

eine ganze Runde über die Stühle ge-

rückt war, hatte gewonnen. Dabei bilde-

ten sich häufig Türme von vier oder 

mehr Kindern.  

 

Im März bauten die Kinder Insektenhotels aus Konservendosen. Im Wald 

wurden Materialien gesammelt. Danach wurde die Dosen bunt angemalt. 

Aus den gesammelten Sachen bauten die Kin-

der ein gemütliches Zuhause für die Insekten. 

Jedes Kind durfte am Ende sein eigenes Insek-

tenhotel mit 

nach Hause 

nehmen. 
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Im April wurde wieder gekocht. Fleißig wurde Gemüse gewaschen, die 

Möhren geraspelt, Hähnchen angebraten und Gurken geschnitten. Zusätz-

lich wurde ein Dipp angerührt. Nachdem alle Zutaten vorbereitet waren, 

konnten die Wraps gegessen werden. Zum Nachtisch gab es eine Erdbeer-

Sahne-Creme.  

Auch in den nächsten Monaten sind spannende Aktivitäten geplant. Wir 

freuen uns über viele Anmeldungen! (Anmeldungen bitte an Lena, 

015776011256) 

 

Mai, 8.5.2024       Spiele auf dem Sportplatz 

Juni, 5.6.2024       Basteln und Werken 

Juli,         Ferienfreizeit 

August, 7.8,2024      Ferien 

September, 4.9.2024      Schatzsuche und Stockbrot 

Oktober, 2.10.2024      Kinoabend 

November, 6.11.2024      Halloween 

Dezember, 13.12.2024 (Achtung Freitag!)  Winterwanderung 

LA 
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Müllsammelaktion 

Vor gar nicht allzu langer Zeit an einem Sams-

tag begab es sich, dass die Müllsammelaktion 

nach langer Pause endlich wieder stattfinden 

konnte. Nachdem die Aktion durch Corona be-

dingt mehrere Jahre ausgefallen ist, hatten es 

die Straßen von Egen dringend nötig, von dem 

vielen Müll befreit zu werden. Leider ließen die 

Helfer auf sich warten.. Pünktlich um 10 Uhr 

an der Kirche waren 

nur wenige Freiwil-

lige anzutreffen. 

Dabei sollte man 

doch meinen, jeder aus dem Dorf genießt die 

grüne und vor allem saubere Natur rund um 

Egen… 

So zogen die wenigen aber umso fleißigeren 

Helfer los und befreiten die Straßenränder von 

Plastik, Flaschen, Waschbecken und Straßen-

schildern. Anschließend wurde sich bei Hot-

Dogs gestärkt. 

 

 

Liebe Egener, 

Wir würden uns freuen, wenn 

es im nächsten Jahr wieder 

mehr Teilnehmer gibt. Wir 

profitieren alle von sauberen 

Straßen! 

LA 
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Nachtwache und Ostern 

 

Mittlerweile können wir schon fasst nicht mehr zählen, wie oft die Nacht-

wache stattgefunden hat. Sie gehört einfach zum Jahresprogramm dazu. 

Allerdings gab es eine eher große Änderung im Ablauf: Statt das Jugend-

heim für gemeinsame Aktionen außerhalb der Kirche nutzen, haben wir 

uns dieses Jahr für einen Kreuzweg entschieden. An einigen Stationen ent-

lang der Kreuze rund um Egen haben wir überlegt, wie wichtig Freund-

schaft, Gerechtigkeit und Gemeinschaft sind. Dabei sind kleine Bilder und 

Bauwerke entstanden, die wichtige Elemente dieser Begriffe darstellen.  

Zurück in der Kirche haben wir gemeinsam gegessen, die Geschichte vom 

letzten Abendmahl gehört und ein Video zum Thema Hoffnung  geschaut, 

bevor jeder für sich überlegt hat, was Hoffnung für uns selbst bedeutet und 

eine Leinwand gestalten durfte. Zum Abschluss des Abends haben wir un-

ser eigenes kleines Abendmahl mit Traubensaft und selbstgebackenem 

Fladenbrot gefeiert.  

Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr.  

LH 
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TuS Egen 

Die Rückrunde der Kreisliga D ist in vollem Gange. Momentan steht der 

TuS Egen auf einem guten 3. Platz, der unter bestimmten Umständen für 

die Qualifikation zu den Aufstiegsplayoffs in die Kreisliga C berechtigt 

(dies ist abhängig von den Ergebnissen in der Kreisliga A). Um diese klei-

ne Chance auf den Aufstieg zu wahren, ist es das Ziel für die restliche Sai-

son die Tabellenposition zu verteidigen, da die beiden besser platzierten 

Vereine tabellarisch zu weit enteilt sind. Auch wenn es nicht für den direk-

ten Aufstieg in der premieren Saison reichen sollte, kann man schon jetzt 

festhalten, dass der TuS eine gute erste Spielzeit im DFB absolviert. Um 

diese weiterhin erfolgreich zu gestalten, sind alle Egenerinnen und Egener 

rechtherzlich zu unseren Spielen eingeladen. Für kühle Getränke und 

Grillgut ist bei jedem Heimspiel reichlich gesorgt. 

Einen umfangreichen Überblick über die aktuellen Ergebnisse erhaltet ihr 

zusätzlich auf der Internetseite www.fussball.de unter dem Suchbegriff 

„TuS Egen“. (Stand Artikel: 20.3.; Tabelle: 22.04.) 
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Die nächsten Spiele:  

So. 28.04. 13 Uhr Heimspiel gg. Wipperfeld III 

So. 05.05. 13 Uhr Heimspiel gg. DJK Gummersbach II 

So. 12.05. 13 Uhr Auswärtsspiel gg. Frömmersbach II 

Und den folgenden Termin am besten auch direkt in den Kalender ein-

tragen:  

Mo. 27.05. 19 Uhr Mitgliederversammlung TuS Egen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach der Saison ist vor dem Sportfest. Vom 28.06.-30.06. findet wieder 

unser alljährliches Sportfest statt. Am Freitagabend wird das Altherren-

Turnier (Ü32) und am Samstag das Seniorenturnier jeweils auf zwei 

Kleinfeldplätzen ausgetragen. Außerdem wird es wie jedes Jahr diverse 

Aktionen wie dem Spiel ohne Grenzen, dem Dartsturnier oder dem Kin-

derspiel geben. Auch die Spiele der EM werden auf einer Leinwand ge-

zeigt. Für ausreichend Verpflegung ist selbstverständlich gesorgt. 

Kommt gerne vorbei! 

MV 
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Der Kirchenchor Cäcilia Egen 
  

Am 24. März 2024 besuchte der Chor Kunibert Ackerschott im Franziskus

-Heim in Wipperfürth und gab ein kleines Konzert. Es war ein schönes 

Wiedersehen bei dem gelacht und geweint wurde. Kunibert bekam ein Ge-

schenk überreicht und Heidi Theunissen hat ein sehr persönliches Gedicht 

verfasst und vorgetragen:  

 

„ Lieber Kuni! 

Auf 94 Jahres blickst Du zurück, 

ein Leben voll Arbeit, Kummer und Glück 

auch manches Zimperlein tat dich plagen, 

aber Du hast alles mit Geduld getragen! 

In der Schule lerntest Du nicht nur 

Rechnen und Schreiben, 

nein auch Unfug mit Deinem Kumpel 

Heribert treiben. 

Nach der Schulzeit, man war ja schon groß, 

ging es mit Kirchenchor und Feuerwehr los. 

Im Kirchenchor, warst Du der Bass, 

in der Feuerwehr, wurdest Du 

von außen und innen naß. 

Über 70 Jahre sind es geworden, 

und man bedankte sich mit Urkunde und 

Orden. 

Kuni auch Hobbys hatte! 

Saßen drei Mann am Tisch, 

dann wurden sofort die Karten gemischt! 

Auch im Skatclub „Solo“ war er bekannt, 

und spielte viele Jahre „Grand Hand“ 

Schwimmen und auch schwarze Sau, 

kannte Kuni ganz genau 

Sonntagabend ließ er die Kugel rollen, 

alle Neune in die Vollen. 
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Ihr Clubname „Schnapsdrosseln“ war Programm 

man fing ja nicht ohne ein Apelkörnchen an. 

Als Nachbarn warn Agnes und Du „Die Besten“ 

und durch niemanden zu ersetzen. 

Was haben wir gefeiert und gelacht, 

und ihr habt jeden Unsinn mitgemacht. 

Dem Nachbarn beim Bauen Dachsparren stehlen 

oder nachts auf der Weide Gänseblümchen zählen. 

Ich könnte noch vieles berichten, 

von Ausflügen, Kegeltouren, Reisegeschichten. 

Man kann die Zeit nicht zurück bringen, 

deshalb wollen wir Dir ein Ständchen singen.  

 

Der Frauenchor 

 

Es ist wie ein Ge-

schenk für den 

Chor, Menschen 

mit dem Gesang 

glücklich zu ma-

chen. 
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Der Chor sang unter der Leitung von Susanne 

Hebbecker am 29.10.2023 bei der Jägermesse, 

am 25.12.2023 und am 01.04.2024 bei der 

Messe der Kirche in Egen. Er gestaltete den 

zweiten Advent zusammen mit den Bläsern 

und wird dies auch 2024 tun. 

Wie sind offen für alle Frau-

en in und um Egen und freu-

en uns über Zuwachs. Die 

Chorprobe ist in der Regel 

immer am Dienstag um 19:30 

Uhr im Sportlerheim des Tus 

Egen. 

Wer Fragen zum Chor hat, meldet sich gerne bei 

Anne Degenhardt, Tel. 4493 oder bei der Chorleiterin: 

Susanne Hebbecker Tel. 0 22 67 / 53 94, susanne.hebbecker@web.de 

 

HT und IR 
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Jägermesse 

Mächtige Klänge erfüllten am Sonntag den 29. Oktober 2024 die Kirche 

„Unbefleckte Empfängnis“ in Egen anlässlich des Hubertustages. 

Die Idee zu dieser Jägermesse entstand schon im November 2022 im 

Ortsausschuss Egen, nach der Zusage von Pastor Schäfer begann die Or-

ganisation und Vorbereitung. 

Viele Gespräche, Telefonate, E-Mails und Treffen später begannen die 

ersten Proben in der Kirche und schon da ließ sich erahnen welch ein-

drucksvolle Darbietung die Zuschauer erwarten würde. Nach einer ge-

lungenen Generalprobe aller Teilnehmer fand dann die Messe mit der 

Bläsergruppe im Hegering Wipperfürth unter der Leitung von René Hol-

lfelder und den Frauen des Kirchenchors Egen unter der Leitung von 

Susanne Hebbecker statt. Sie begleitete auch alle an der Orgel. Pfarrvi-

kar Abitya fand sehr passende Worte zum Anlass dieser Messe und hielt 

eine sehr eindrucksvolle Predigt. Nach den Schlussklängen zum Auszug 

fanden wir uns alle zu einem kleinen Imbiss und sehr intensiven Gesprä-

chen im Veranstaltungsraum von Egen 4 ein.  

Ein herzlicher Dank geht an alle die teilgenommen haben und uns unter-

stützt haben. Der Wunsch nach einer Wiederholung wurde ausdrücklich 

geäußert und ist der beste Dank für diesen Sonntag Morgen! 

 

MB 
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Von FRAUEN für FRAUEN !!! 
Wir, die Frauen vom Orga-Team: „Grill-Abend und Wanderung“, möchten 

ALLE Frauen zu einem gemütlichen Abend im Vereinsheim des TUS-Egen 

einladen!  

 

WANN: am 19.06.2024 ab 19 Uhr  
 
Anstatt einem gemeinsamen Grillabend, haben wir „Silberhell“ für un-

ser Dorf gewinnen können. Frau Elke Recker-Schmitz aus Lindlar stellt 

Ihre Schmuckstücke für uns aus und zeigt uns Ihr Handwerk. Es gibt 

den Abend über einiges zu schauen, auszuprobieren und zu bestaunen. 

Wichtig, es gibt keinerlei Kaufverpflichtungen… aber alles darf gerne 

erworben werden :)  

 
Wer sich im Vorfeld informieren möchte findet unter http://

www.silberhell.de/ alles über unseren gemeinsamen Abend.  

 
Wir werden neben ein paar Snacks und Getränken hoffentlich einen 

schönen Abend verbringen. Wer möchte darf gerne Freundinnen und 

Bekannte mitbringen und solltet Ihr es nicht pünktlich schaffen… kein 

Problem, Frau Recker-Schmitz stellt Ihre Schmucksachen für 2-3 Stun-

den aus und es gibt genug Zeit für Wünsche und Bedürfnisse.  

 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und einen schönen Abend mit 

EUCH…  

 

Das „Frauen für Frauen-Team“ 

 
(Birgit Sieg, Steffi Degenhardt, Sandra Flüß und Annette Mickenhagen) 

 
PS. Für eine grobe Planung der Getränke und Snacks wäre eine Anmel-
dung bis zum 15.05.2024 hilfreich.  

http://www.silberhell.de/
http://www.silberhell.de/
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Kinderseite 
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Chefredaktion  

Lena Hinnüber LH 

Karla Wagner  KW 

Laura Ackerschott LA 

Jenny Ackerschott JA 

 

Weitere Beiträge von:  

Martina Becker MB 

Kirsten Berger KB 

Rosemarie Hesse-Wendler RHW 

Claudia Hinnüber CH 

Hans-Josef Grüterich HJG 

Hannah Offermann HO 

Hermann Koppelberg HK 

Annette Mickenhagen AM 

Ina Rath IR 

Heidi Theunissen HT 

Max Völkel MV 

 

 

Die Dorfzeitung kann für Euch nur kostenlos zur Verfügung stehen, wenn die 

Egener Vereine diese finanzieren. Wer zusätzlich die Dorfzeitung unterstützen 

möchte, kann gerne an folgendes Konto spenden:  

Bürgerverein Wipperfürth –Egen e.V. 

Volksbank Berg  

BIC: GENODED1WPF  

IBAN: DE36 3706 9840 5118 6840 20  

 

Diese Ausgabe wurde durch die Einnahmen vom diesjährigen Mütterkaf-

fee und private Spenden finanziert. An dieser Stelle einmal einen herzli-

chen Dank an alle Spender.  
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Termine 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

04.05.2024 20.00 Uhr Egen 4 - Maximum Terzett 

18.05.2024 20.00 Uhr Egen 4 - Marie Diot 

25.05.2024  Sternradeln 

27.05.2024 19.00 Uhr Mitgliederversammlung TuS Egen 

19.06.2024 19.30 Uhr Offene Probe der Jagdhornbläser 

im Kirchgarten 

07.06.2024 20.00 Uhr Egen 4 - upsetters 

09.06.2024 11.00 Uhr Feuerwehr - Tag der offenen Tür 

19.06.2024 19.00 Uhr „Silberhell“ Frauenabend 

21.06.2024 20.00 Uhr Egen 4 - Blue George Trio 

28.-30.06.2024  Sportfest 

18.08.2024 14.00 Uhr Angeleitete Malaktion im Kirch-

garten 

28.08.2024 18.00 Uhr Frauenwanderung 

30.08.2024 20.00 Uhr Egen 4 - Her Majesty Calling 

11.09.2024 09.30 Uhr Frauenfrühstück 

15.09.2024 15.00 Uhr Andacht mit Tiersegnung 

06.10.2024 10.00 Uhr Andacht zum Erntedankfest 

03.-06.10.2024  Erntedankfest 

Monatliche Termine 

1. Dienstag im 

Monat 

 Treffen aktive Rentner 

1. Mittwoch im 

Monat 

 Seniorennachmittag 

1. Samstag im 

Monat 

19.00 Uhr Heilige Messe 


